
Tipps, Tricks 
und Infos 
rund um den 
Bioabfall

Aktion 
Biotonne



Bioabfall – 
trennen 
lohnt sich!

„Es wird eh alles zusammengekippt“? Nein, das ist 
ein Gerücht, das sich hartnäckig hält. Sortenreine 
Trennung ist wichtig! Denn je besser Sie trennen, 
desto effektiver können die Abfallwirtschaftsbetriebe 
Münster (AWM) Ihre Abfälle zur Verwertung nutzen! 
Aus dem Inhalt Ihrer Biotonne produzieren wir z. B. 
wertvolle Energie und Kompost. Hier ein paar Zahlen 
zum Bioabfall.



50 % unserer Abfälle sind kompostierbare „Naturab-
fälle“. In Deutschland rund 9 Mio. Tonnen. 

4 Mio. Tonnen Bioabfall 
landen pro Jahr in Deutschland in der Biotonne.  
5 Mio. leider im Restmüll. Da geht noch was!

8.000 Tonnen Kompost 
produzieren die AWM jährlich aus dem Bioabfall – 
ein natürlicher Kreislauf. 

2,5 Mio. m3 Biogas 
gewinnen die AWM aus Bioabfall.

1 Biotonne (Volumen 240-Liter) liefert Strom für 
1 Kühlschrank für über einen Monat.

57 % Plastik 
ist deutschlandweit der Anteil bei den Störstoffen 
der Bioabfälle. Ein Problem für die Maschinen und 
für das Naturprodukt Kompost. 

Fast 45.000 Biotonnen 
gibt es in Münster.

Seit dem 1.1.2015 
gilt bundesweit die Sortierpflicht:  
Bioabfälle müssen seitdem  
flächendeckend getrennt 
gesammelt werden. 

2 | 3

Janin M., 
Müllwerkerin bei den AWM



IN
Das kommt in die Biotonne:
Gemüse- und Obstreste, Eierschalen, 
Käsereste bzw. -rinde (unbehandelt, Natur), 
Speisereste, gekochtes Fleisch und gekochter 
Fisch, Fischgräten und Tierknochen, Teebeutel, 
Teereste, Kaffeesatz und Kaffeefilter, altes 
Brot und Brötchen, Kuchen und Gebäck, 
Küchenkrepp und Servietten, Rasenschnitt, 
Laub, Wildkräuter und verwelkte Blumen, Heu 
und Stroh, organische Kleintierstreu . . .

Lotta K., 
Schülerin aus Münster-
Innenstadt

Münster, das kannst Du besser!  
5 Mio. Tonnen Bioabfall landen heute 
bundesweit im Restmüll. Sorgen 
Sie dafür, dass mehr der wertvollen 
Ressourcen in der Biotonne landen. 
Gut für die Umwelt – und Ihr Porte-
monnaie. Denn Ihre Restmülltonne 
bleibt leerer. 



OUT
Das kommt nicht in die Biotonne: 
Plastiktüten, kompostierbare Folien
beutel, Kunststoffe, Restabfälle, Steine, 
Glas, Schuhe, Kronkorken, Handys, 
Kartoffelschälmesser, Joghurtbecher,  . . .

Kein Plastik in 
den Bioabfall!

Denn Plastik ruiniert den Kompost. Auch 

keine kompostierbaren Folienbeutel (z. B. 

aus Maisstärke), denn diese können von der 

Anlage nicht verarbeitet werden. Danke!
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Ideen für 
sprichwörtlich 
sauberes Trennen
Klar, Bioabfall lässt sich nicht so einfach trennen 
wie Altpapier. Aber mit ein paar Tricks wird auch 
das zur sauberen Sache. 

Bob T., 
Fahrer bei den AWM



Bioabfall liebt Papier
Apfelschalen, Kaffeefilter und Co. einwickeln. 
Essensreste gleich mit der Serviette vom Teller 
entsorgen und unten in die Biotonne Eier
kartons oder zerknüllte Zeitungen legen. Das 
verhindert Bioabfallreste in der Tonne und 
vermindert Gerüche und Schmutz. 

Bioabfall liebt es handlich
Kleine Behälter mit Deckel für das Sammeln im 
Haushalt nutzen und dann öfter rausbringen – 
so bleiben Gerüche draußen und Fliegen können  
keine Eier ablegen.

Bioabfall liebt Schatten
Schieben Sie Ihre Biotonne im Sommer an ein 
schattiges Plätzchen. Ein Biofilterdeckel wirkt 
unangenehmen Gerüchen entgegen. 

Bioabfall liebt es wöchentlich
Darum leeren wir alle 7 Tage Ihre Biotonne. Ein 
Service, den es deutschlandweit nur selten gibt!

Bioabfall liebt Sauberkeit 
Daher sollten Sie Ihre Biotonne so gut wie mög-
lich sauber halten. Nach Möglichkeit reinigen 
wir Ihre Biotonne außerdem zweimal im Jahr in 
unserem Waschfahrzeug.

Bioabfall liebt es locker
Unter 0 Grad kann Biomüll einfrieren. Vor der 
Abfuhr am besten mit einem Stock auflockern, 
damit die Tonne ganz entleert werden kann. 
Auch Papier oder Eierkartons am Tonnenboden 
können helfen.

Tipp: BiOTONi. Bioabfall im farbenfrohen 
Design sammeln – mehr zu diesem praktischen 
Helfer auf der nächsten Seite.
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Bioabfall 
schick in Schale: 
BiOTONi
Küchenabfälle zu sammeln kann Spaß machen! Unser Tipp: 
der BiOTONi. Den äußerst praktischen und stylischen Helfer 
für die Küche gibt's in fünf Trendfarben!

Hier gibt‘s den BiOTONi und die Tüten
Erhältlich für 9,99 Euro auf allen Recyclinghöfen der AWM 
und in der Münster Information, Heinrich-Brüning-Straße 9. 
Das Bioabfall-Papiertüten-Set (10 Stück) im bunten AWM 
Design kostet 1,49 Euro. 



Und das alles kann der BiOTONi:
•	 Schließt geruchsdicht ab
•	 Ist spülmaschinenfest (bis max. 60 Grad)
•	 Deckel mit Klickverschluss ist abnehmbar 
	 (und mit einer Hand bedienbar)
•	 Glatte Innenfläche für einfaches Reinigen
•	 5-Liter-Volumen
•	 Passt gut in Ecken, auch in kleinen Küchen
•	 Hergestellt in Deutschland nach höchsten 
	 Umwelt- und Sozialstandards
•	� Ergänzend: Passende bunte Papiertüten. 

Natürlich aus Recyclingpapier. Besonders 
toll daran: eine spezielle, biologisch ab
baubare Beschichtung macht sie auch in 
feuchtem Zustand reißfester.

Stylt ihn, wie es Euch gefällt!

Für noch mehr Spaß mit dem 

BiOTONi haben wir ein paar 

witzige Aufkleber beigelegt.
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Heike W., 
Bürgerin aus 
Münster-Hiltrup

Der Bioabfallbe-
hälter verschwin-
det eh im Schrank? Dafür gibt's 
an allen Recyclinghöfen und 
der Münster Information ein 
Gefäß für 2,50 Euro (Volumen 
8 Liter, passende Tüten im 
10er-Pack für 1 Euro).

Apfelkitschentreffpunkt



Typ 1

Purist
1. Sparsam
2. Einfach

3. Öko

+

Typ 2

Stylist
1. Design

2. Bequemlichkeit
3. Nachhaltigkeit

+

Welcher Sammeltyp 
sind Sie?



Typ 4

Freestyle
1. Kreativ

2. Wie es gerade passt
3. Praktisch

Typ 3

Hygieniker
1. Hygiene
2. Komfort

3. Design | Emotion

+

Sammeln Sie, wie 
Sie wollen! – Haupt-
sache, Sie sammeln!Welcher Sammeltyp 

sind Sie?
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Gib Gas, alte Möhre   
Tatsächlich stecken altes Gemüse, Speisereste und Garten- 
abfälle voller Energie! Mit unseren Anlagen nutzen wir das 
und produzieren aus Bioabfall Gas (und daraus Strom und 
Wärme) und Kompost. Ein dickes Umweltplus. Denn das 
spart zum einen fossile Rohstoffe wie Öl, Kohle oder Gas 
aus herkömmlichen Kraftwerken ein. Zum anderen ersetzt 
unser Naturprodukt Kompost Mengen an Kunstdünger 
(auf unseren Äckern) und Torf (in unseren Gärten). Und das 
verhindert wiederum das Abtorfen von Naturlandschaften. 

Feinaufbereitung

Kompost

Zerkleinerer für Bioabfall

Strom

Blockheizkraftwerk

Faulbehälter

Biogas

Gärreste

Wärme

Stör-
stoffe

Magnet

Siebtrommel
Abluftreinigung Biofilter

Nachrotte

Mischer

Intensivrotte

Zerkleinerte Grünabfälle

Bioabfall

BIO

Eisen

Behandlungsanlage 
für Bio- und Grünabfälle
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So wird aus Ihrem 
Bioabfall Watt! 
Und Kompost:
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So funktioniert die biologische  
Verwertungsanlage:

•	 Die Bioabfälle werden in einen 
Bunker gekippt und von einer 
Mühle zerkleinert.

•	 Ein Magnet trennt metallische 
Störstoffe ab.

•	 Eine Siebtrommel sortiert weitere 
Störstoffe aus. Sie gehen weiter 
in die mechanische Restabfall
aufbereitungsanlage. 

•	 Der zerkleinerte Bioabfall wandert 
in einen Faulbehälter, wo er einer 
anaeroben Behandlung (= ohne 
Sauerstoffzufuhr) unterzogen wird. 
Im Zuge der Vergärung setzt sich 
aus dem organischen Abfall Biogas 
frei, das über eine Gasentnahme-
leitung zum Blockheizkraftwerk der 
AWM fließt. Dort entsteht aus dem 
Biogas Strom und Wärme. 

•	 Übrig bleibt ein Gärrest, der mit 
zerkleinerten Grünabfällen ver-
mischt wird. 

•	 In der Intensivrotte zersetzt sich die 
Mischung innerhalb von ca.  
2 Wochen. Dabei führen wir Sauer- 
stoff und bei Bedarf Wasser zu. 

•	 Nach der abschließenden Nachrot-
te (ca. 2 Wochen) und Feinaufberei-
tung (mit letztmaliger Aussiebung 
von Störstoffen) ist aus den Bio- 
und Grünabfällen gütegesicherter 
Qualitätskompost geworden. 

Florian W., 
Ver- und Entsorger 

bei den AWM
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X & Y Design und Kommunikation | Münster

Biologische 
Verwertungsanlage (BVA)



Aktion Biotonne: 
Münster, mach' mit
Als Münsteraner/in sammeln Sie bereits fleißig 
Ihren Bioabfall. Weiter so! Leider gibt es aber 
immer wieder Probleme mit Plastik im Biomüll 
(s. S. 4/5). Und auch in den Restmülltonnen lan-
den zu viele wertvolle Bioabfälle. Darum rufen 
wir die „Aktion Biotonne“ ins Leben! Mit neuen 
Ideen, vielen Informationen und ansteckenden 
Initiativen rund um den Bioabfall unterstützen 
wir Sie in Ihrem Sammelfieber! Los geht's!

Aktion 
Biotonne



Häng's auf: 
das Infoplakat rund um den Bioabfall für den Hausflur.
Kleb's drauf: 
der Anti-Plastik-Aufkleber für die Biotonne. 

Jetzt bestellen unter awm@stadt-muenster.de oder direkt  
unter www.awm.muenster.de in der Rubrik „Online-Service“. 
Fragen, Kritik, Anregungen? Unter 0251/605253 sind 
wir ganz Ohr. 

Kein Plastik!

Nur organische Abfälle! Keine Plastiktüten, keine Restabfälle. 

Auch keine kompostierbaren Folien-Beutel. 

Unser Tipp: alte Zeitungen oder Papiertüten verwenden.
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Aktion 
Biotonne

Ca. 80 % der Biotonnen in 
Münster beinhalten Störstoffe. 

Ca. 30 % Bioabfälle landen in 
Münster aktuell im Restmüll.

Das muss sich ändern!
Münster, das kannst 
Du besser!

Sie haben Fragen zum Thema Abfall? 
Wir helfen gerne weiter!
Abfallwirtschaftsbetriebe Münster (AWM)
Rösnerstraße 10
48155 Münster
Telefon:	 0251/60 52 53
Fax:	 0251/60 52 48
E-Mail:	 awm@stadt-muenster.de
Internet:	 www.awm.muenster.de
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